
 

 

 

Gemeinde Glandorf  Glandorf, den 01.02.2021 

 

N i e d e r s c h r i f t 

OR gemei/006/2021 

 
über die öffentliche Sitzung Ortsräte Averfehrden, Schwege, Sudendorf 

am Mittwoch, den 20.01.2021, von 19:30 Uhr bis 21:45 Uhr 
in der Ludwig-Windthorst-Schule, Schulstr. 1, 49219 Glandorf –                                            

Hybridsitzung: persönliche Teilnahme und Teilnahme online per Videokonferenz 
 
Anwesend: 

Ortsbürgermeister 
Herr Michael Möllenbeck CDU  

Mitglieder 
Frau Karina Buller CDU  
Herr Klemens Hülsmann CDU  
Herr Sebastian Kürten CDU per Videokonferenz 
Frau Angelika Westermeyer CDU  

Ortsbürgermeister 
Herr Josef Hesse CDU per Videokonferenz 

Mitglieder 
Herr Karl-Heinz Bechtrup CDU per Videokonferenz 
Frau Verena Bellstedt CDU per Videokonferenz 
Frau Eva-Maria Wulfert CDU per Videokonferenz 

beratendes Mitglied 
Herr André Winterberg CDU per Videokonferenz 

Ortsbürgermeister 
Herr Rudolf Ziegert CDU  

Mitglieder 
Frau Andrea Ellerbrock CDU per Videokonferenz 
Frau Kerstin Grosse Brockmann CDU  
Herr Ludger Kintrup CDU  
Herr Bernd Schräder CDU  

beratendes Mitglied 
Herr Reinhard Lefken CDU per Videokonferenz 
Herr Heinrich Jankrift CDU  

Bürgermeisterin 
Frau Dr. Magdalene Heuvelmann Bürger-
 meisterin 

 

Protokollführer 
Herr Dirk Schmalstieg  
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Abwesend: 

Mitglieder 
Herr Dirk Wesselkock CDU  
Herr Heinrich Vor der Landwehr CDU  
Herr Reinhold Hothnaier UWG  

beratendes Mitglied 
Herr Stefan Jürgens UWG  
 
 

 

 

 

Öffentlicher Teil 

 
 1. Eröffnung der Sitzung 

 
Ortsbürgermeister Rudolf Ziegert eröffnete die Sitzung und begrüßte alle Anwesenden.  
 
 

 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden Ortsratsmitglieder 
 
Ortsbürgermeister Rudolf Ziegert stellte die ordnungsgemäße Ladung fest.  
 
 

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Ortsbürgermeister Ziegert stellte die Beschlussfähigkeit fest.  
 
 

 4. Feststellung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wurde ohne Änderungen in der vorliegenden Form festgestellt.  
 
 

 5. Genehmigung der Niederschrift Nr. OR gemei/005/2020 vom 22.01.2020 
 
Zur Niederschrift gab es keine Änderungswünsche, weshalb auch diese in der vorliegenden 
Form festgestellt wurde.  
 
 

 6. Erläuterungen zum Entwurf des Haushaltsplans der Gemeinde Glandorf 2021 
 
Kämmerer Dirk Schmalstieg erläuterte den von der Verwaltung vorgelegten Entwurf des Haus-
haltsplans anhand einer Präsentation (siehe Anlage zum Protokoll). 
 
Neben Verständnisfragen entstand eine lebhafte Diskussion über die Einrichtung einer Ingeni-
eurstelle im Zusammenhang mit der Erweiterung der Kläranlage.  
Bürgermeisterin Dr. Heuvelmann stellte klar, dass Bad Laer sich über die AGG oder auf ande-
rem Wege natürlich an den Kosten beteiligen wird. 
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Das Vorhaben der Verwaltung, in der übernächsten Sitzung des Finanzausschusses einen TOP 
zum Thema „Finanzbeziehungen Landkreis – Gemeinde“ zu beraten, fand allgemein Zustim-
mung.  
 
Ratsmitglied Lefken äußerte, dass er es nicht in Ordnung finde, dass die Verwaltung die Anträ-
ge des Ortsrates Schwege nicht zur Beratung direkt in den Haushaltsplanentwurf mit aufge-
nommen hat.  
Dem schloss sich Ortsbürgermeister Hesse an, der den Eindruck hatte, dass der Ortsrat sich 
nun rechtfertigen müsse.  
Bürgermeisterin Dr. Heuvelmann sagte, dass der Umgang mit den Anträgen des Ortsrates kei-
nesfalls als Missachtung seiner Anliegen zu verstehen sei. Man könne sich sicherlich darüber 
streiten, ob sie direkt mit hätten aufgenommen werden sollen. Die Anträge würden nun in den 
entsprechenden Fachausschüssen ganz normal mit beraten.  
Auch Ratsmitglied Winterberg und Ortsbürgermeister Ziegert kritisierten das Vorgehen der Ver-
waltung an dieser Stelle.  
 
Ratsmitglied Lefken fragte, ob die Änderungen seitens der Verwaltung – bspw. Leichtbauhalle 
am Bauhof und Anträge Ortsrat Schwege – vor der weiteren Beratung des Haushaltes mit auf-
genommen würden.  
Bürgermeisterin Heuvelmann erinnerte daran, dass das bis spätestens zur Sitzung des Finanz-
ausschusses immer erledigt werde. Sie nehme die Anregung aber gerne mit, könne die Frage 
aber nicht ad hoc beantworten.  
 
Ortsbürgermeister Möllenbeck fragte nach den eingestellten Zahlen für das Heimathaus Aver-
fehrden und ob der Ortsrat jetzt etwas tun müsse.  
Kämmerer Schmalstieg verwies darauf, dass die Zahlen bereits im Haushaltsplanentwurf für 
2020 eingespeist worden seien.  
Bürgermeisterin Heuvelmann ergänzte, dass der Ortsrat bzw. der Verein jetzt von sich aus 
nichts weiter tun müsse. Für die Weiterentwicklung des Vorhabens sei beabsichtigt, in Überein-
kunft im September den nächsten Antrag auf Förderung zu stellen.  
 
Am Ende des TOPs bedankte sich Ortsbürgermeister Ziegert beim Kämmerer für die Präsenta-
tion des Haushalts.  
 
 

 7. Anfragen und Anregungen 
 
Ortsbürgermeister Hesse thematisierte den Umgang mit den runden Geburtstagen und Jubilä-
en. Er findet es nicht in Ordnung, dass seit Ausbruch der Pandemie keine Geschenke mehr 
gemacht wurden.  
Die Bürgermeisterin erläutert daraufhin, dass das Thema schon mehrfach aufgeworfen wurde 
Es falle ausschließlich in ihre Zuständigkeit. Zu Beginn der Pandemie habe sie entschieden, 
das so zu händeln. Alle Geburtstagskinder und Jubilare erhalten ein persönliches Anschreiben, 
in dem sie gratuliert und den Hintergrund erklärt. Die Resonanz auf das Schreiben ist außeror-
dentlich positiv. Im Nachhinein noch Geschenke zu verteilen halte sie für unglücklich. Seit Ja-
nuar 2021 wird zu dem Brief eine kleine Aufmerksamkeit mit versandt.  
Ortsratsmitglied Bellstedt stellt fest, dass manche sich gekränkt fühlen.  
Ortsvorsteher Hothnaier glaubt, dass es vor allem der persönliche Kontakt ist, der fehlt.  
 
Ortsratsmitglied Hülsmann fragt nach dem Stand der Entwicklung des Marktes.  
Bürgermeisterin Heuvelmann erläutert den Sachverhalt: Hier hat es leider aus zwei Gründen 
Verzögerungen gegeben, da keiner der regionalen Investoren die Fläche nach dem von der 
Gemeinde vorgeschlagenen Verfahren entwickeln wollte. Daraufhin hat die Gemeinde ein Biele-
felder Büro beauftragt. In Zusammenarbeit wolle man möglichst viele Kriterien, die der Gemein-
de wichtig seien, im Bauleitverfahren definieren. Aufgrund der Pandemie sei hier eine Ratssit-
zung verschoben worden. Diese finde nun Ende Januar/Anfang Februar virtuell statt.  
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 8. Schließung der Sitzung 
 
Mit Dank an Herrn Schmalstieg schloss Ortsbürgermeister Ziegert die Sitzung um 21:45 Uhr.  
 
 
 
 
 
 
 
gez. Rudolf Ziegert    gez. Dirk Schmalstieg 
Vorsitzender    Protokollführer 
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